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Der denkmalgeschützte, rund 3,8 Hektar große Kart-
ausgarten ist die älteste öffentliche Gartenanlage der 
Wartburgstadt Eisenach. Mönche des Kartäuserordens 
gründeten im späten Mittelalter 1378 ein Kloster süd-
lich der Stadt. Der Klostergarten der Kartäuser ist die 
Keimzelle und der Namensgeber.

Der Kartausgarten wurde später von den Eisenacher 
Herzögen genutzt und durchlebte, dem Zeitgeschmack 
der Jahrhunderte entsprechend, verschiedenste Nut-
zungen unter den fleißigen Hofgärtnern Eisenachs. So 
wurde er vom Lustgarten zum Baum- und Gemüse-
garten, entwickelte sich weiter zum Ziergarten und 
Botanischen Garten mit exotischen Gehölzen bis zum 
Landschaftspark und Kurgarten. Im Jahr 1979 wurde 
er unter Denkmalschutz gestellt. Drei Hangflächen 
im Landschaftsteil der Anlage wurden 2025 durch 
eine Bundesförderung als Teil des städtischen Projek-
tes „Bienenfreundliches Eisenach“ zu Wildblumen- und 
Kräuterwiesen umgestaltet. Diese unterstützen den 
Artenreichtum von Pflanzen und Insekten. Durch die 
Gartenführungen werden die Ziele des Klima- und Na-
turschutzes am Beispiel vor Ort erläutert.

Wir laden Sie herzlich ein zu einem Spaziergang auf 
den Spuren von Mönchen, herzoglichen Hofgärtnern 
und Naturschützern!

Hallo, ich bin Karla, 
die Steinhummel im 
Kartausgarten und 
zeige euch meine 

Welt.

WILLKOMMEN IM KARTAUSGARTEN

SIE MÖCHTEN MEHR ERFAHREN?

Treffpunkt Führungen

Teezimmer1

Spielplatz2

Sengelsbachwiese3

Lindenplatz4

Hirschwiese5

Denkmal für Großherzog 
Carl Alexander

6

Sandarium7

Heidegarten8

Jägerwiese9

Königswiese (Wartburgblick)0

Kutschbachwieseq

Hirschkäferwiegew

Eichenmischwalde
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Scannen Sie einfach 
diesen QR-Code und 
gelangen Sie direkt auf: 

www.eisenach.de/kultur/
parkanlagen/kartausgarten/

 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

 
BUNDESMINISTERIUM FÜR WOHNEN, STADTENTWICKLUNG UND BAUWESEN
Krausenstrasse 17–18, 10117 Berlin
 

PROJEKTSTEUERER
Tel. +49 1234 5678-0

LANDSCHAFTSARCHITEKT
Tel. +49 1234 5678-0

Büro Mustermann
 

Büro Mustermann
 

BAUHERR

Stadt Eisenach
gefördert durch

vertreten durch
Musterstraße12,12345 Musterstadt

Musterstraße12,12345 Musterstadt

Neuanlage Blühwiese im Rahmen des Projektes 
Bienenfreundliches Eisenach erlebbar machen  

Hier entsteht
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages

Weitere Informationen unter: www.eisenach.de/rathaus/
rathaus-verwaltung/fachbereiche/infrastruktur/bluehwiesen
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Führungen für Jung und Alt

Entdecken Sie den Kartausgarten und die faszinie-
rende Welt der Bienen, Wildbienen und Insekten bei 
einer fachkundigen Führung.

Unsere Angebote richten sich an Kinder- und Schul-
gruppen, Seniorengruppen sowie Naturinteressierte 
aller Altersstufen.

Führung nach Absprache mit Voranmeldung
Dauer:
 ·   Rundgang ca. 1 Stunde
 ·   Entdeckungstour ca. 2 Stunden

Führung ohne Voranmeldung
 ·   von April bis September 
 ·   jeder 3. Freitag im Monat 
 ·   von 15:00 bis 16:30 Uhr 

Eine Besichtigung des Kartausgartens ist jederzeit 
auch ohne Führung möglich.

FÜHRUNGEN THEMEN DER FÜHRUNGEN

Was ist ein Sandarium?

Ein Sandarium ist eine speziell angelegte Sand-
fläche, die Wildbienen als Nistplatz dient. Viele 
heimische Wildbienenarten bauen ihre Brut-
röhren nicht in Stöcken oder Kästen, sondern 
graben ihre Nester in offenen, sonnigen Sand-
boden.

Im Mittelpunkt steht der Kartausgarten und seine na-
turschutzfachliche Bedeutung  für die Artenvielfalt von 
Pflanzen und Tieren, mit dem Fokus auf Wildbienen und 
Bienen. Nach Absprache können Sie z. B. konkrete Ein-
blicke in die Arbeit des Imkers direkt am Bienenstand er-
halten oder erfahren, wie Wildbienen durch naturnahe 
Gartengestaltung, etwa mit einem Sandarium, gezielt ge-
fördert werden können. 

Themen-  und jahreszeitenspezifische Führungen können 
nach Absprache an die Wünsche der Gruppe angepasst 
werden. Mögliche Themen sind zum Beispiel: „Was blüht 
denn da?“, „Von der Blüte zum Honigtopf“ oder „Was 
brummt denn da?“.

Zitronenfalter an Distelblüte Wollbiene

Steinhummel an Moschussmalve

SandariumHainschwebfliege an 
Mohnblüte

Jägerwiese mit wilder MöhreJägerwiese mit Natternkopf

Imkerbereich


